
https://www.esu22.eu            17.- 21. August 2022
Veranstaltungen zum Thema Ökologie

Eine Zusammenstellung der EKU-AG, https://www.attac-netzwerk.de/ag-eku
Farbgebung: Donnerstag früh, Donnerstag nachmittag, Freitag früh, Freitag nachmittag, Samstag 

Stand: 31.7. 

Foren:  https://www.esu22.eu/programm/foren 

18.08 - 14:00
F1.3 Kapitalismus - Auf dem Weg zu einem neuen Typus von 
Kapitalismus? Kontinuitäten, Brüche, Scheidewege

Audimax 1

18.08 - 16:30
F1.4 Handel - Wie Handels- und Investitionsabkommen die Macht der 
Unternehmen und die Klimakrise festschreiben Audimax 1

19.08 - 14:00
F2.2 Klima - Die großen Lösungen, die wir für Systemwandel und 
Klimagerechtigkeit brauchen Audimax 1

20.08 - 10:00
F3.1 Verkehr - Der Verkehrssektor - Zentral für Klimagerechtigkeit und 
soziale Gerechtigkeit Audimax 1

20.08 - 14:00 F3.3 Umwälzungen in der Arbeitswelt Audimax 2

Workshops:  https://www.esu22.eu/programm/workshops 

a. Analysen, Zielsetzung und Strategie

- anders leben:
18.08 - 10:00 A053      2048 - Szenen aus einer Welt von morgen SE03
18.08 - 16:30 C127 Ökofeminismus SE01

20.08 - 10:00
B120 Die imperiale Lebensweise: Was ist das, und wie können wir sie 
beenden? ZE33

- strategische Überlegungen:
18.08 - 10:00 B162 Die Klimakrise ist ein Klassenkampf S102
18.08 - 10:00 A112 Geopolitische Konfrontation statt grüner Transformation Z134b
18.08 - 10:00 A005 Theorien des Wandels und der Konflikteskalation W300
18.08 - 16:30 B022 Handbremse gegen den Klimakollaps W307
18.08 - 16:30 A059 Vergesellschaften. Strategien für eine demokratische Wirtschaft S201a
19.08 - 10:00 B016 Unser aller Wald S201a
20.08 - 10:00 E023 Über die Zukunft der Sozialforen WSF und ESF Z134c

20.08 - 10:00
B123 Strategiediskussion, Informationsaustausch zur COP27-
Mobilisierung und darüber hinaus W307

20.08 - 10:00
B089 EuroMemorandum: Frieden, sozial-ökologische Transformation, 
Degrowth? S301

https://www.esu22.eu/
https://www.esu22.eu/programm/foren
https://www.esu22.eu/programm/workshops
https://www.attac-netzwerk.de/ag-eku


- Transformation in den Betrieben :
18.08 - 10:00 B058 Wie kann ein „gerechter Übergang“ gelingen? S204

18.08 - 16:30
B041 Gewerkschaftsbewegung und Ökologie - unterschiedliche und 
komplementäre Ansätze? Z134a

18.08 - 16:30
A116 Betriebsverlagerungen und industrielle Gegenprojekte: ein effektiver 
Arbeitsumweltschutz? Z134c

19.08 - 10:00 B109 Arbeitskampf und Klimakrise S201b

- aktiv sein - wie?   

18.08 - 16:30
B142 Lützerath am Braunkohletagebau Garzweiler - Brennpunkt der 
Klimagerechtigkeitsbewegung ZE33

19.08 - 16:30
B122 Rebellion der Wissenschaftler*innen- Von Veröffentlichungen zu 
öffentlichen Aktionen Z134c

19.08 - 16:30 E165 Rolle und Möglichkeiten sozialer Bewegungen in Afrika S209

19.08 - 16:30
A160 "Resilence & Wellbeing" für einen freudigeren Aktivismus und um 
nicht auszubrennen S204

19.08 - 16:30 B037 Utopie malen: Wenn die Bagger aufhören W305
20.08 - 10:00 B168 Die letzte Generation S201a
20.08 - 10:00 E103 Banner, Masken, Schilder W305
20.08 - 10:00 A137 ESKALATION - Ein wilder Ritt durch den Aktivismus! S204
20.08 - 14:00 K7 - Trees of Protest #HambiBleibt! W200 - Kino

b. einzelne Bereiche 

- Klima und Krieg : 
18.08 - 10:00 B087 Klima von Krieg und Frieden S201a

20.08 - 10:00 B025 Die EU, der Krieg und der Klimawandel S203

- Klima und Finanzen : 
18.08 - 10:00 B134 Finanzregulierung für eine Zukunft ohne fossile Brennstoffe S104
18.08 - 16:30 B088 Verschuldung, Finanzen und Klimagerechtigkeit S301

19.08 - 16:30
B132 NETTO NULL - CO2-Kompensationen - Scheinlösungen in 
neokolonialer Tradition S202

20.08 - 10:00 B084 Finanzierung der ökologischen Bifurkation S101

- Verkehrspolitik: 

19.08 - 16:30
B004 Mobilität auf dem Spiel in Europa - Herausforderungen der Klima-
krise und soziale Auswirkungen in den Sektoren Luftfahrt und Schifffahrt S301

- Energiewende: 
19.08 - 10:00 B141 Eine gerechte Energiewende in Europa und Asien S203
19.08 - 16:30 A166 Krise der Lebenshaltungskosten S102

19.08 - 16:30
B052 Atomkraft: Zwischen klimatischen, wirtschaftlichen und 
geopolitischen Herausforderungen - ein Kampf, der mehr denn je aktuell ist W307



- Wasser:
18.08 - 16:30 E071 EU-Wasserpolitik S304

19.08 - 16:30
B009 Kämpfe gegen die Vereinnahmung von Wasser und die 
Verschmutzung der aquatischen Umwelt durch Privatunternehmen in 
Europa

S101

- Ernährung: 

18.08 - 10:00
B039 Benin, Zerstörung der Biodiversität und Anpassung der 
Landwirtschaft an den Klimawandel S301

19.08 - 10:00
B060 Lektion aus der Mobilisierung von Bauerngemeinschaften zum 
Thema Klima in Polen W309

- Gentechnik:
20.08 - 10:00 B085 Gentechnik im Naturschutz S102

- Bergbau (inkl fossile Rohstoffe) / Extraktivismus:
18.08 - 16:30 B081 Fossilfreie Zonen W223
20.08 - 10:00 B061 Schluss mit fossilen Brennstoffen: Occupy! S104

- Umweltzerstörerische Handlungen von Konzernen:
18.08 - 10:00 A033 Stop Amazon W305

19.08 - 16:30 K6 - Countdown am Xingu/Tapajos – Kampf um Amazonien
W200 - 
Kino



Nur 3 von den 13 gestrichenen Workshops werden noch auf der Webseite angegeben:

B087 Klima von Krieg und Frieden 
Beschreibung 

Im ersten Teil geht es um den Zusammenhang von Militarisierung und Klimagerechtigkeit und um 
die Verknüpfung von Fällen globaler Ungerechtigkeit mit Klimawandel und Militär. 

In Kleingruppen werden 

- psychologische Effekte von Versicherheitlichung (Klimakommunikation, Ressourcenallokation) 

- der Klimakiller Militär (Rüstungsproduktion, Stützpunkte, Mobilität, Toxic Remnants of War, ...) 

- feministische Perspektiven auf Militär (Patriarchale Strukturen und Normen, die zu Militarisierung
als vermeintlich gute Reaktion auf Klimakrise führen) 

- die menschliche Sicherheit (inkl. Ökologischer Sicherheit) vs. Militärische Sicherheit 

- dieEnvironmental Peacebuilding (positive Lösungsmöglichkeiten) 

behandelt. 

 

Im zweiten Teil ist Zeit für eigene Projekte und die Anwendung auf lokale Kontexte der 
Teilnehmenden. Wie sieht klimaneutrale Sicherheit aus?

Themenstrang:

Ökologie und Klimagerechtigkeit

Beginn:

18.08 2022 um 10:00 Uhr

Raum:

S201a

Art der Veranstaltung:

workshop

Referent/in(en):

Marian Losse - Peace4Future

https://www.esu22.eu/programm/workshops?tx_frabintegration_list%5Baction%5D=show&tx_frabintegration_list%5Bcontroller%5D=Person&tx_frabintegration_list%5BpersonId%5D=2664&cHash=23aea681e0790ef449e2b541e3376e1a


B025 Die EU, der Krieg und der Klimawandel
Beschreibung 

Die Erosion der transatlantischen Beziehungen unter der Trump-Administration hat zu 
Bestrebungen geführt, die EU vor dem Hintergrund der Entstehung einer polyzentrischen 
Weltordnung zu einem autonomeren Akteur im internationalen System zu machen. Dazu gehören 
auch Bestrebungen zur Militarisierung der EU-Außenpolitik. Bereits zu Beginn der Biden-
Administration wurden diese Bemühungen von den USA konterkariert, um eine führende Rolle bei 
der Bildung eines westlichen Lagers gegen China und Russland zu übernehmen. Wie im Kalten 
Krieg 1.0 wird der EU-Teil Europas wieder auf den Status eines Juniorpartners reduziert. Als 
Nachbar Russlands ist die EU auch viel stärker von den Folgen des Krieges betroffen, von der 
Migration über die Wirtschaft bis hin zu ihrer Fähigkeit, mit dem Klimawandel und anderen 
globalen Problemen fertig zu werden. 

Themenstrang:

Ökologie und Klimagerechtigkeit

Beginn:

20.08 2022 um 10:00 Uhr

Raum:

S203

Art der Veranstaltung:

workshop

Referent/in(en):

Peter Wahl

https://www.esu22.eu/programm/workshops?tx_frabintegration_list%5Baction%5D=show&tx_frabintegration_list%5Bcontroller%5D=Person&tx_frabintegration_list%5BpersonId%5D=73&cHash=b914e285d22319030a76ddf9cc6a28a7


B039 Benin, Zerstörung der Biodiversität und Anpassung der 
Landwirtschaft an den Klimawandel
Beschreibung 

Der Kampf gegen das Marina-Projekt ist ein internationaler Kampf, da die zerstörerischen 
multinationalen Konzerne vor allem aus Frankreich kommen. Sie verstecken sich hinter der 
Briefkastenfirma Gassim. Vinci, club Med , Bouygues, effage, Accor, Sofitel ect. Dieser Kampf 
wird gemeinsam von Frankreich, Belgien und beninischen Organisationen geführt. 

Das Marina-Projekt zerstört Mangrovenwälder. Das führt u.a. zu Küstenerosion und Deichbrüchen. 
Diese Umweltzerstörung betrifft die einheimische Bevölkerung, die seit dem 17. Jahrhundert dort 
lebt. Bisher wurden 10500 Menschen vertrieben und 600 Hektar Land angeeignet. 

Dieser Kampf für den Schutz der Feuchtgebiete, der traditionellen Fischerei und Landwirtschaft 
ähnelt einem beninischen NDL und erfordert einen internationalen Kampf mit einer Anhörung bei 
der Sommeruniversität. 

Slowfood Benin führt in seinen Gemeinschaften Permakultur ein, um den Klimawandel zu 
bewältigen und die biologische Vielfalt von Gemüse und Tieren zu erhalten.

Themenstrang:

Ökologie und Klimagerechtigkeit

Beginn:

18.08 2022 um 10:00 Uhr

Raum:

S301

Art der Veranstaltung:

workshop

Referent/in(en):

Maya Basila

Péniel Dagba

Bruno Atolou

https://www.esu22.eu/programm/workshops?tx_frabintegration_list%5Baction%5D=show&tx_frabintegration_list%5Bcontroller%5D=Person&tx_frabintegration_list%5BpersonId%5D=2758&cHash=3a82153462785447a6a574f0828644de
https://www.esu22.eu/programm/workshops?tx_frabintegration_list%5Baction%5D=show&tx_frabintegration_list%5Bcontroller%5D=Person&tx_frabintegration_list%5BpersonId%5D=2757&cHash=9ae4003750296b7cc3f273cc854c8e9d
https://www.esu22.eu/programm/workshops?tx_frabintegration_list%5Baction%5D=show&tx_frabintegration_list%5Bcontroller%5D=Person&tx_frabintegration_list%5BpersonId%5D=2674&cHash=6f1d1a16538b713579f926c0e4a7c4c5

